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Liebe Vorsitzende der Zweigvereine und 
Frauenkreise, liebe Vorstandsfrauen,  
liebe Leserinnen, liebe Leser,

im Namen der gesamten Vorstandschaft und der 
Büromitarbeiterinnen danke ich Ihnen sehr herz-
lich für Ihr vielfältiges Engagement im und für den 
Frauenbund.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen geseg-
neten Advent, ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und alles Gute, viel Glück und Gesundheit für das 
neue Jahr 2022.
Ihre

Edeltraud Hann
Diözesanvorsitzende KDFB Würzburg

Allgemeine Informationen

Frauensolidarität: Brot backen hilft weltweit
2022 beteiligt sich der KDFB Diözesanverband 
Würzburg e.V. wieder an der Solibrot-Aktion in der 
Fastenzeit vom 02. März 2022 bis zum 16. April 
2022. In Zusammenarbeit mit Bäckereien vor Ort, 
oder anderen kreativen Aktionen der Zweigver-
eine, werden Gelder für Projekte gesammelt, die 
Frauen weltweit zu Gute kommen.  
Der Diözesanverband Würzburg unterstützt nun 
schon seit mehreren Jahren Projekte, welche 
Aufklärungsarbeit und Vermeidung von Genital-
verstümmelung bei Frauen und Mädchen im Blick 
haben.  
Auch dieses Jahr gibt es wieder 2 Anmeldefristen 
für unsere Zweigvereine: 17. Dezember 2021 (Ma-
teriallieferung Ende Januar) und 26. Januar 2022  

(Materiallieferung Mitte Februar). 
Die Anmeldung der Zweigvereine läuft über unse-
re Geschäftsstelle in Würzburg. Das Anmeldefor-
mular zur Aktion liegt diesem Rundbrief bei. Darü-
ber hinaus kann es auf unser Homepage herunter 
geladen werden. 
Alle Materialien und weitere Informationen finden 
Sie unter www.frauenbund-wuerzburg.de. In un-
serer Geschäftsstelle können Beach Flags für Akti-
onen in Ihrem Zweigverein ausgeliehen werden. 
Melden Sie sich einfach bei uns, wenn Sie daran 
Interesse haben. Wir freuen uns über eine rege 
Beteiligung unserer Zweigvereine an der Solibrot 
Aktion 2022.

Informationen via Infomail

Seit Januar 2021 versenden wir aus der Ge-
schäftsstelle einmal im Monat (immer rund um den 
25.) eine Infomail mit allen wichtigen Verbandsin-
formationen und Veranstaltungshinweisen an alle 
uns gemeldeten Mailadressen. Mit diesen gebün-
delten Informationen wirken wir der allgemeinen 
Mailflut in unserern elektronischen Postfächeren 
entgegen, schaffen aber gleichzeitig einen guten 
Überblick über alles, was im und rund um den 
Frauenbund in Würzburg aktuell ist.
Gerne würden wir noch mehr Personen mit un-
seren Informationen versorgen. Bitte helfen Sie 
uns unsere Adressdatenbank zu aktualisieren, 
nennen sie uns Ihre Mailadresse oder fragen Sie 
in Ihrem Zweigverein nach aktuellen Mailadressen 
Ihrer Mitglieder. Leiten Sie diese an frauenbund@
bistum-wuerzburg.de weiter. Wir freuen uns über 
großflächiges Interesse an unserer Infomail und 
sind überzeigt, dass auch für Sie jeden Monat 
etwas dabei ist.
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Aus dem Bildungswerk

FEHLERTEUFEL
Im Protokoll der Delegiertenversammlung des 
KDFB Würzburg e.V.  vom 11. September 2021 
hat sich leider ein Fehler eingeschlichen. Die un-
ter TOP 2 angekündigte Lesung und Diskussion 
mit Sr. Katharina Ganz zu ihrem Buch „Frauen 
stören“ im kommendens Jahr findet am 12. Mai 
2022 statt - hier wurde ein falsches Datum im 
Protokoll abgedruckt.

Neues Themenheft - Durchstarten mit der 
Jahresprlanung 2022

Das Themenheft des KDFB Diözesanverband 
Würzburg ist neu aufgelegt!
Im Juli haben alle Zweigvereine auf dem Postweg 
ein Exemplar unseres neuen Themenheftes erhal-
ten. Wir freuen uns, Ihnen damit wieder eine viel-
fältige Palette an Vorträgen, Seminaren und Work-
shops für Ihre Bildungsarbeit vor Ort anbieten zu 
können. Das aktuelle Heft soll Lust machen, die 
Jahresplanung 2022 aktiv anzugehen.
Kommen Sie jederzeit auf uns zu, wenn Sie weite-
re Exemplare benötigen oder wenn wir Sie unter-
stützen und beraten können!
Wir freuen uns auch auf Ihre Rückmeldungen, 
wie Ihnen das Heft gefällt, welche Angebote Sie 

Liebe Frauen in den Zweigvereinen,

ein bewegter Herbst liegt hinter uns. Die Bundes- 
Landes- und Diözesandelegiertenversammlungen 
haben in Präsenz stattgefunden. Die Themen des 
Frauenbundes haben im Lockdown nicht an Prä-
senz verloren.
Auf Bundesebene stand das Thema „Erzählen 
verändert.Mich.Dich.Uns.“ im Bildungsteil auf dem 
Programm. Die Autorinnen des Buches „Erzählen 
als Widerstand“ gaben Einblick in die wichtige 
Zusammenfassung der Geschichten, die Frauen 
über den Missbrauch in der katholischen Kirche 
erfahren haben.
Im Erzählen steckt viel Potential. Es verändert 
sowohl die Erzählenden als auch Hörende und 
im besten Fall auch Kirche und Gesellschaft. 
Erzählen will Resonanz, gibt die Möglichkeit vom 
eigenen inneren Bild zu berichten und fordert 
mit anderen ins Gespräch zu kommen. Dadurch 
geschieht Veränderung in der Gesellschaft und 
Kirche.
Unter dem Titel „Gleichstellung in der Kirche – 
aber nur bis zum Stoppschild Weihesakrament?!“ 
berichtete Frau Prof`-ín. Sabine Demel von ihrer 
langjährigen Arbeit auf Landesebene zu diesem 
Thema. Sie bekräftigte einen ihrer Standpunkte 
„Nicht die Zulassung der Frauen zum Weiheamt 
bedarf der Begründung, sondern der Ausschluss 
von Frauen!“ in ihrem Vortrag und freute sich über 
die Unterstützung des Verbandes mit den ver-
schiedenen Aktionen während des Jahres.

Über „Worte für eine Welt mit Werten“ referierte 
Frau Jana Glück in ansprechender Weise über 
gesagte und nicht ausgesprochene Worte. Hinter 
jedem Wort steckt ein Vermögen.
Sich dieses Vermögens bewusst zu werden ver-
ändert das eigene Sprechverhalten, die Wortwahl 
und die innere Haltung gegenüber dem Anzuspre-
chenden.
Vielleicht haben Sie auch wieder mehr Lust und  
Freude sich anderen Mit-zu-teilen und über den 
Frauenbund und seine Aktivitäten auf den ver-
schiedenen Ebenen zu erzählen.
Ich ermuntere Sie dazu und freue mich darüber

Ihre Edith Werner
Bildungswerkvorsitzende

 Foto: Kedem-Lanzl
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WenDo: Du bist stärker als Du denkst

Neustart und Solidarität - unter diese Gesichts-
punkte wollen wir die Regionalen Bildungstage im 
Frühjahr 2022 stellen.
Neustart, weil bzgl. der Regionalen Bildungstage 
zwei außergewöhnliche Jahre hinter uns liegen mit 
Absagen und einem Schwenk auf digitale Durch-
führung. Neustart auch, weil 2022 in allen sieben 
Regionen des Diözesanverbandes die Regional-
vertreterinnen wieder neu gewählt werden.
Die letzten 20 Monate haben uns gezeigt wie 
wichtig der Glaube an einen Neuanfang und Soli-
darität untereinander ist - auch und gerade unter 
uns Frauen. Solidarität hat viele verschiedene Ge-
sichter und Ausprägungen, egal ob Gleichberech-
tigung, gleiche und gerechte Bezahlung, gerechte 
Verteilung von Verantwortung und Sorgearbeit, 
Alterssicherung, Gesundheit oder Eine-Welt-The-
men. Solidarität meint, dass wir aufgrund gleicher 
Ziele und Anschauungen zusammenhalten, fürein-
ander einstehen und uns gegenseitig unterstützen. 
Das kann die Mitgliedschaft im KDFB sein, das 
Engagement im Vorstand auf Ebene des Zweig-
vereins, Regional-, Diözesan- oder weiterer Ebe-
nen sein. Gemeinsam - solidarisch - lassen sich 
viele Ideen und Ziele leichter erreichen.
Wir freuen uns darauf, Sie wieder zahlreich und 
persönlich bei den Regionalen Bildungstagen im 
Frühjahr 2022 begrüßen zu können.

gerne nutzen, welche Sie evtl. vermissen und 
gerne auch die Empfehlung von qualifizierten 
Referent*innen zu weiteren interessanten The-
men.

Unser Angebot für Ihr Team vor Ort

Die Bildungsreferentinnen der Geschäftsstelle des 
Frauenbundes in Würzburg bieten Ihnen für Ihre 
Arbeit im Zweigverein ihre Untersützung an. 
Sei es bei der Programmplanung, bei Lösungen 
von Konflikten im Team oder aber auch bei der 
Neubildung einer Vostandschaft vor oder nach den 
Wahlen - wir unterstützen Sie bei Ihren Themen 
und arbeiten gemeinsam mit Ihnen an Ideen und 
Konzepten.
Sollten Sie Interesse an einer Beratung in Ihrem 
Zweigverein haben melden Sie sich einfach bei 
uns in der Geschäftsstelle. Wir vereinbaren ein 
telefonisches Vorgespräch und besprechen das 
weiter Vorgehen mit Ihnen und unsere Kondtio-
nen: www.frauenbund@bistum-wuerzburg.de 
oder 0931/386 65 341

Einführen - Auffrischen - Motivieren
Sie haben - seit Kurzem oder Längerem - ein 
Vorstandsamt in Ihrem Zweigverein inne oder 
interessieren sich für ein Amt im Vorstand ihres 
Zweigvereins, in der Region oder auch auf Diöze-
sanebene? Dann sind Sie hier richtig!
Erstmals bieten wir unser bewährtes Seminar für 
Frauen in Vorstandsämtern im Februar 2022 digi-
tal an vier Abenden an. Jeder Abend steht unter 
einem Schwerpunktthema:
    • Unser Vorstand - ein Team (01.02.22)
    • Statuten, Finanzen & Co (08.02.22)
    • Protokolle, Chronik & Co (15.02.22) sowie
    • Öffentlichkeitsarbeit (22.02.22)
jeweils von 19.00 - 20.30 Uhr.
Die Module bauen nicht aufeinander auf und 
können unabhängig voneinander besucht werden. 
Melden Sie sich zusammen mit anderen Frauen 
Ihres Zweigvereins an und lernen Sie engagierte 
Frauen anderer Zweigvereine kennen.
Wir freuen uns auf Sie!

Regionale Bildungstage 2022

Ein Tag für Mütter mit Ihren Töchtern, für Patinnen 
mit Ihren Patenkindern oder für Omas mit ihren 
Enkelinnen: 
Es geht um Gemeinsamkeiten und Unterschie-
de, um die Wertschätzung des Anderen und die 
Erkenntnis Unterschiede als Chance zu sehen. 
Zwischen Schlagkissen, Holzbrettern und Rollen-
spielen wird Ihre Beziehung gestärkt.
Neugierig geworden? Dann melden Sie sich 
gemeinsam mit Ihrem Patenkind, Enkelin oder 
Tochter an für den 02. April 2022 im Würzburger 
Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried e.V.. 
Die Veranstaltung ist gedacht für Mädchen im Alter 
von 7 - 10 Jahren, kostet für Mitglieder 45 € (pro 
Paar) und geht von 10.00 - 18.00 Uhr.

Seite - 3 -
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Aus den Kommissionen

Kommission I:
Gesellschaft/Politik/Medien/Soziales Handeln

Kann das weg? Wohin mit unserem Müll?

Beim Besuch des Müllheizkraftwerks (MHKW)  
erhielten wir Informationen zur Müllverbrennung.
Aus drei Landkreisen wird im MHKW 177600 t 
Müll - von 900 0000 Menschen produziert – jähr-
lich verbrannt. Übrig bleiben dann Wärme, Schla-
cke und Filterstaub. 
20 % der Fernwärme bezieht die Stadt Würzburg 
aus der Müllverbrennung.
Die Menschen, die im MHKW an der Verbren-
nungsanlage tätig sind, arbeiten in drei Schichten 
unter erschwerten Bedingungen durch die hohen 
Temperaturen. Diese entstehen durch das Ver-
brennen der Abfallstoffe bei über 1000 °C. Durch 
die Verbrennung reduziert sich der Abfall auf etwa 
10 % seines ursprünglichen Volumens. Die Schla-
cke wird nach 3-monatiger Lagerzeit im Tiefbau 
verwendet. Der Filterstaub wird in einem stillgeleg-
ten Salzstollen eingelagert.
Wichtig bei der Müllreduzierung ist im Vorfeld 
eine gute Sortierung durch die Verbraucher: Glas 
farbmäßig richtig einsortieren, Aludeckel von den 
Plastikbechern getrennt in den gelben Sack ge-
ben, usw.
Doch das wichtigste ist und bleibt: schon beim 
Einkaufen Müllproduktion zu vermeiden, bzw. zu 
mindern so gut es geht.

 Foto: Werner
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Auftaktveranstaltung der Kampagene „Armut 
trifft...!“

Viele Verbände und Einrichtungen der Diözese 
Würzburg sind an der Kampagne „Armut trifft …“ 
beteiligt. Ziel ist, „das eher unterbelichtete Thema 
Armut stärker in die Öffentlichkeit zu bringen“, 
erklärte Claus Schreiner vom Familienbund. Zu-
gleich wolle man „gemeinsam überlegen, was auf 
welcher Ebene dagegen unternommen werden 
kann. Es ist ein Skandal, dass so viele Menschen 
an oder unter der Armutsgrenze leben!“
Zum Auftakt der Kampagne „Armut trifft…“ sprach 
Prof. Dr. Jutta Allmendinger über die Dimensionen 
von Armut und bestärkte die beteiligten Verbände 
in ihrem gemeinsamen Kampf gegen Armut. Mit 
der Referentin wurde ein überaus prominenter 
Gast für die Veranstaltung „Armut trifft…“ gewon-
nen. Sie ist u. a. Professorin für Bildungssoziolo-
gie und Ar beits marktforschung an der Humboldt-
Universität Berlin. „Armut nur an finanziellen 
Aspekten festzumachen, greift zu kurz“, stellte sie 
klar und betonte das Recht auf Teilhabe an der 
gesellschaftlichen Entwicklung. Der KDFB fordert 
seit vielen Jahren gleichen Lohn für gleichwertige 
Arbeit und eine partnerschaftliche Aufteilung von 
Sorge- und Erwerbsarbeit. „Die Übernahme von 
Kindererziehung, Pflege und gesellschaftlichem 
Engagement muss ohne ein höheres Risiko für 
Altersarmut möglich sein“, so Liselotte Feller, Lei-
terin der Kommission.
Einen Mitschnitt der Veranstaltung finden Sie auch 
auf unserem YouTube Kanal „Armut trifft...“: htt-
ps://www.youtube.com/channel/UCTB97o6XIc-
70b7r2u9Cjb5A Weitere Informationen zur Kam-
pagne sind unter www.armut-trifft.de zu finden.
ZUM VORMERKEN: Der KDFB plant am 
22. September 2022 die Veranstaltung „Armut 
trifft ... Frau!: Altersarmut verhindern - Weichen 
stellen“. Mehr dazu auf unserer Homepage.

 Foto: Düchs
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Kommission II:
Glaube Kirche/Eine Welt

Frauen in der Kirche: Vergangenheit & Zukunft
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Kinderklinik am Mönchberg
Im Sommer 1907 gründete der KDFB die Kinder-
pflege am Mönchberg“, ein von Ordensschwestern 
geführtes Säuglingsheim. Daraus entstand mit 
der Zeit die „Kinderklinik am Mönchberg“, die sich 
rasch einen guten Ruf erwarb. 2009 folgte der 
Umzug in die Räume der Missionsärztlichen Klinik, 
um weiterhin eine optimale Versorgung leisten zu 
können.
Der Verein Kinderklinik am Mönchberg setzt sich 
seit der Gründung nachhaltig für die bestmögliche 
Betreuung von Kindern ein. Er hat zwei Hauptauf-
gaben. Zum einen ist er Gesellschafter des Kli-
nikums Würzburg Mitte gGmbH und er engagiert 
sich zweitens, für Projekte, die zum Wohle der 
Kinder erforderlich und unverzichtbar sind.
Der Verein, dessen Mitarbeiter zu 100% ehren-
amtlich arbeiten, hilft, wenn Rahmenbedingungen 
des Systems z.B. im psychosozialen Bereich eine 
ausreichende Refinanzierung nicht zulassen. 
Hier helfen Ihre Spenden, die direkt an die Kinder 
gehen.
Sie unterstützen Projekte der Station Tanzbär, wie 
Musik-Therapie, Behindertengerechte Spiel- und 
Therapiematerialen, zusätzliches Personal und 
dessen Fortbildung. Harl.e.kin gewährt Risiko-
Früh- u Neugeborenen, sowie deren Eltern Be-
treuung und Nachsorge. Das „Stillcafe“ auf der 
Station Panther berät Mütter. 
Weitere Infos finden Sie unter: https://www.kwm-
klinikum.de/ueber-uns/gesellschafter-des-
kwm/verein-kinderklinik-am-moenchberg.html 
Im persönlichen Gespräch mit der Chefärztin und 
dem Vorstand des Vereins konnte ich mich vom 
leidenschaftlichen Engagement und der großen 
Freude wie auch Dankbarkeit für die gute Unter-
stützung durch den KDFB überzeugen. 
Das ist eine sehr gute Sache!
Ihre Spenden sind willkommen und von der Steuer 
abzusetzen:
LIGA Bank Würzburg 
IBAN: DE 61 7509 030 0003 0091 30 
BIC: GENODEF1M05

Adelgunde Wolpert
Stellvertretende Diözesanvorsitzende

An die Veranstaltung mit Frau Dr. Rosenhauer am 
10. November 2021 (Frauen im frühen Christen-
tum) knüpfen wir am 12. Mai 2022 an, wenn wir 
Sr. Katharina Ganz zu Gast haben, die aus ihrem 
Buch „Frauen stören“ vortragen wird. Ohne Frau-
en hat Kirche keine Zukunft, so lautet der
Untertitel des Buches. Und wir können dies welt-
weit beobachten. Wo wäre die Kirche z. B.
in Lateinamerika, wenn es nicht Frauen gäbe, die 
Gemeindeleitung übernehmen? 
Eine weitere Veranstaltung mit Sr. Katharina Ganz 
haben wir im kommenden Jahr am 29. April 2022 
in Mainaschaff in unsererm Programm. Dort wird 
sie uns zum Tag der Diakonin unter dem Mot-
to „bunt und lebendig“ ihre Beobachtungen und 
Erfahrungen rund um den Synodalen Weg in 
Deutschland berichten.
Die Frauengebetskette von missio hat mutige 
Frauen in den Mittelpunkt gestellt, die sich im
interreligiösen Dialog für Frieden in Nigeria ein-
setzen. Diese Frauen können auch mir und Dir 
Mut machen, sich zu engagieren, nicht locker zu 
lassen. Mut hatte ganz sicherlich auch Maria, als 
sie ihr „Ja“ sagte. 
Zum Schluss noch der Appell, bei den Weih-
nachtsgeschenken an den fairen Handel zu den-
ken. Mit folgenden Zeilen aus dem Adveniat-Heft 
grüßt Euch/Sie im Namen der Kommission herz-
lich – Elke Schrapp:

„Frohe Weihnachten für uns alle, die wir 
uns vom Kind in der Krippe tief im Herzen
anschauen und anstecken lassen, um für 

wahre Menschlichkeit in der Welt
einzustehen.“

Würzburger Partnerkaffee im neuen Look

Der Würzburger Partnerkaffee zeigt sich seit 
einiger Zeit in einem neuen Look und ist mit einem 
erweiteten farbenfrohen Sortiment weiterhin eine 
gute Adresse, wenn es um fair gehandelten Kaffee 
in unserer Diözese geht. Schauen Sie doch mal 
auf der neuen Homepage des „Wüpaka“ vorbei, 
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Aus den Regionen

auch online kann hier das ein oder andere Weih-
nachtsgeschenk geordert werden: 
https://wuepaka.de/

 Foto: Wüpaka

115 Jahre ZV St. Andreas in Ochsenfurt
Am 10.07.2021 fand corona-konform der Festgot-
tesdienst zu 115 Jahre Frauenbund in Ochsenfurt 
statt. Der Einladung des 145 Mitglieder starken 
Vereins folgten über die Hälfte der Mitglieder. Den 
Gottesdienst zelebrierte geistlicher Beirat Herr 
Pfarrer Sternagel. Die christliche Liedermacherin 
Stefanie Schwab umrahmte den Gottesdienst mit 
ausgesuchten Liedern aus ihrem Konzertpro-
gramm zum Thema „Lieder für den Lebensweg – 
mit Leichtigkeit und Leidenschaft“. 
Nach dem Gottesdienst erhielt Stefanie Schwab 
für die tolle Unterstützung eine Spende vom Frau-
enbund und die Spenden aus dem Gottesdienst 
im Gesamtwert von 400 € für das Mädchen- und 
Frauensozialprojekt „Archana“ in Mittelindien. 

 Foto: Stoll
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Wallfahrt auf den Findelberg
Frauen der Zweigvereine des Rhön-Grabfeld-
Kreises feiert im September auf dem Findelberg in 
Saal gemeinsam eine Ersatz - Diözesanwallfahrt.
Der KDFB Wülfershausen hatte das Treffen vorbe-
reitet und wurde von den Helfern des Pfarrgemein-
derates Saal unterstützt.
Im Gottesdienst mit P. Silvester aus Wülfershau-
sen hob dieser die Bedeutung des Frauenbundes 
für die Gemeinschaft hervor. Durch die vielen 
Aktivitäten im Laufe des Jahres, leisten die Frauen 
einen beachtlichen Beitrag für die Gesellschaft. 
Gemeinsam mit den Frauenbund-Frauen teilte er 
die Sorge um die Kirche in dieser Zeit. So betete 
er mit ihnen um eine Erneuerung im Geiste des 
Evangeliums.
Nach dem Gottesdienst wurden die Frauen von 
den Helfern des Saaler Pfarrgemeinderats aufs 
Beste bewirtet.

 Foto: Nenninger

Kräuterbüschelverkauf in Miltenberg

Wie schon im vergangenen Jahr verkauften die 
Frauen des Katholischen Frauenbundes Milten-
berg auch dieses Jahr an Mariä Himmelfahrt die
gesammelten und gebundenen Kräuterbüschel, 
welche vor dem Gottesdienst in der Pfarrkirche 
gesegnet wurden.
Die Sträuße erbrachten, gemeinsam mit Spenden, 
einen Betrag von 500 €.
Davon wurde an Bischof Francis Kibira aus Ugan-
da, der auch dieses Jahr coronabedingt keine 
Urlaubsvertretung machen konnte, eine Spende 
von 300 € überwiesen. An die Hochwasseropfer 
von diesem Sommer gingen davon 200 €.
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Verbraucher Service Bayern e. V.

Landfrauenvereinigung

Frauenfrühstück in Dettingen

Endlich - nach einer zweijährigen Corona-Zwangs-
pause - konnte der KDFB Dettingen im Oktober 
wieder zu einem Frauenfrühstück mit dem an-
schließenden Vortrag „Her mit der Lebensfreude   
- aber flott!“ ins örtliche Pfarrheim einladen. Die 
Gäste empfing ein opulentes Frühstückbuffet. 
Nach dem Frühstück fragte Referentin Ruth Fi-
scher aus Goldbach in die Runde: „Was macht 
uns das Leben schwer?“ Wir möchten gleichmä-
ßig Freude im Leben haben – aber das ist so nicht 
vorgesehen. Perfekt ist niemand, denn unsere 
Gefühle werden vom Verstand beinflusst. Haben 
wir Mut etwas Neues anzufangen. Verändern wir 
unseren Alltag durch Kleinigkeiten. Ärger, Angst 
und Bedenken sind dann Vergangenheit. Für ihren 
lebendigen Vortrag ernte die Referentin Ruth Fi-
scher viel Applaus.

Die Landfrauenvereinigung des KDFB Würzburg 
traf sich im September in Prüßberg im Steiger-
wald, um im Spitalgrund die Spirituelle Kraft des 
Waldes zu erkunden. 
23 Frauen und 4 Männer folgten Herrn Rößner 
vom Bund Naturschutz, der Einblicke in die Flora 
und Fauna gab und damit auch die Bedeutung der 
Schöpfung darlegte.
Drei Frauen vom Vorstandsteam boten an vier 
ausgewählten Stationen im Wald spirituelle Im-
pulse für die Teilnehmer*innen. Bei einfühlenden 
Worten war es möglich den Zusammenhang zwi-
schen der Schöpfung, der Lebendigkeit der Natur 
und unserem Leben zu erkennen. 
Die sehr schöne und erlebnisreiche Wanderung 
ließ anschließend noch ein Teil der Gruppe in 
einem Bier-/Weingarten ausklingen.

 Foto: Pries

Der VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. 
bietet kontinuierlich interessante Online-Angebote. 
Unter www.verbraucherservice-bayern.de fin-
den Sie zum Beispiel aktuell:
7. Dezember 2021, 16:00 bis 17:30 Uhr: Online-
Vortrag: Online (Ver)Kaufen
9. Dezember 2021, 17:00 bis 18:00 Uhr: Online-
Vortrag: Palmöl - Fett im Geschäft
14. Dezember 2021, 18:00 bis 19:30 Uhr: Online-
Vortrag: Geldanlage in der Niedrigzinsphase
26. Januar 2022, 18:00 bis 19:00 Uhr: Online-Vor-
trag: Darmgesund essen – Immunsystem stärken

Zum Fest Geschenke aus der Küche – unser 
Advents-Kochkurs im VSB-Kochstudio: 

Von Pralinen über Gewürzmischungen zu Likör 
oder Fruchtaufstrichen - alles aus der eigenen Kü-
che. Freitag, 17. Dezember 2021, 17:30 – 20:30 
Uhr, Kursleitung: Iris Graus, Meisterin der Haus-
wirtschaft, Anmeldung unter Tel. 0931-305080.
Online-Magazin: Sie wollen im Internet einkau-
fen, sind aber unsicher, was z.B. Fake-Shops und 
Bezahlverfahren angeht? Unter https://www.
verbraucherservice-bayern.de/medien/diskurs-
das-digitalmagazin erhalten Sie umfangreiche 
Informationen rund um das Thema Online-Shop-
ping.
Immer aktuell informiert sind Sie mit unserem mo-
natlichen Newsletter: 
https://www.verbraucherservice-bayern.de/ser-
vice/newsletter

 Foto: Stenger
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TERMINE FRÜHJAHR/SOMMER 2022
Winterpause der Geschäftstele vom 20.12.2021 bis 07.01.2022

Termine finden unter Berücksichtigung der aktuellen Lage und der gesetzlichen Coronavorschriften statt. Änderungen vorbehalten!

Do. 13.01.  10.00 - 16:00 Uhr Weltgebetstag Würzburg
Fr. 14.01. 15.00 - 21.00 Uhr Weltgebetstag jeweils
Sa. 15.01. 13.00 - 19.00 Uhr Weltgebetstag Rudolf-Alexander-Schröder Haus
Fr. 21.01. 17.00 - 20.00 Uhr Musikwerkstatt Weltgebetstag

Einführen - Auffrischen - Motivieren 2022 

Di.  01.02. 19.00 - 20.30 Uhr Thema: Unser Vorstand - ein Team Online/BigBlueButton
Di. 08.02. 19.00 - 20.30 Uhr Thema: Statuten, Finanzen und Co Online/BigBlueButton
Di. 15.02.   19.00 - 20.30 Uhr Thema: Protokolle, Chromnk und Co Online/BigBlueButton
Di. 22.02. 19.00 - 20.30 Uhr Thema: Öffentlichkeitsarbeit Online/BigBlueButton

Mo. 14.03. 14.00 - 17.00 Uhr Was die Seele ... aufblühen lässt Bad Neustadt, M. Himmelfahrt

Regionale Bildungstage 2022 mit Wahlen der Regionalvertreterinnen

Di. 15.03. 17.00 - 21.00 Uhr Region Würzburg Nord Stetten
Mi. 16.03. 17.00 - 21.00 Uhr  Region Haßberge Hofheim
Sa.  19.03. 09.00 - 13.00 Uhr Region AB/Mil-Obb. Aschaffenburg   
Di.  22.03. 17.00 - 21.00 Uhr Region Schweinfurt Gernach     
Di.  29.03. 17.00 - 21.00 Uhr  Region Rhön-Grabfeld Bad Neustadt
Di.  05.04. 17.00 - 21.00 Uhr Region Würzburg Süd/Stadt Gaukönigshofen

Fr. 01.04. 15.00 Uhr bis Dichter*innen werden geboren - Bischofsheim, Haus Hohe Rhön
Sa. 02.04. 15.00 Uhr Redner*innen gemacht (!!Anmeldeschluss: 17.01.2022!!)

Sa.  02.04. 10.00 - 18.00 Uhr WenDo: Du bist stärker als Du denkst! Würzburg, M. Ehrenfried Haus

Di. 26.04. 19.00 - 20.30 Uhr  Digitales Bildungsangebot Online /Big Blue Button

Fr. 29.04. 17.00 - 21.00 Uhr Tag der Diakonin Mainaschaff, Pfarrheim

   ACHTUNG NEUER TERMIN
Sa. 07.05. 09.30 - 12.30 Uhr  Unsere Krabbelgruppe läuft Miltenberg, Jugendh. St. Kilian

Do. 12.05. 18.30 - 20.30 Uhr „Frauen stören: Ohne sie hat Kirche...“ Würzburg, Burkadushaus

Sa. 21.05. 10.00 - 17.00 Uhr Frauen.Gesundheit - „Was mir gut tut!“ Würzburg, Kilianeum

Redaktionsschluss für den Sommerrrundbrief
ist der 09. Mai 2022.
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Anlagen: Anmeldung Solibrot 2022, Einlage Themen-
heft, neue Arbeitshilfen 2021, Sticker „Klima“, Wahl-
werbekarten, Einladung Rhetorikseminar


